
für die Einberufung einer Konferenz der europäischen Staaten über 
Sicherheit, für die Anerkennung der DDR durch alle Staaten sowie für 
eine Lösung des Westberlinproblems entsprechend den Erfordernissen der 
Entspannung und der Rechte der DDR.

Für wesentlich erachten wir das Aufgreifen der vor kurzem von der 
Sowjetunion unterbreiteten Vorschläge für eine Reduzierung der Rüstung 
und der Truppen in Europa und im Mittelmeerraum sowie den Erfolg der 
bereits laufenden Verhandlungen.

Diese Parteinahme sowie die solidarische Aktion für die Rechte der 
arabischen Völker, die Unterstützung des Kampfes gegen die faschistischen 
Regimes in Spanien, Portugal und Griechenland, die Entwicklung der in 
Italien bereits sehr breiten Bewegung der Solidarität und Unterstützung 
für den Befreiungskampf der Völker Vietnams und Südostasiens - all das 
sind wesentliche Elemente der Politik unserer Partei, unseres Kampfes für 
die Befreiung Italiens von den Bindungen der NATO und vom Druck des 
USA-Imperialismus, für die Bekräftigung der vollen politischen Entschei
dungsfreiheit unseres Landes in inneren und internationalen Fragen. 
(Beifall.)

Als Vertreter der werktätigen Klassen und des italienischen Volkes, als 
Verfechter ihrer ureigensten Interessen sind und bleiben wir auf der Seite 
der Kräfte, die gegen den Imperialismus kämpfen und bemüht sind, ihre 
Aktionseinheit zu fördern und zu erweitern. Unerschütterlich bleibt für 
uns dieses Eintreten für einen Internationalismus, der auf der Anerken
nung der Unabhängigkeit eines jeden Landes und einer jeden Partei be
ruht, auf einer Gegenüberstellung der Erfahrungen und Positionen, die 
es ermöglicht, auch strittige Punkte und Meinungsverschiedenheiten - die, 
wie bereits geschehen, entstehen können - aufzugreifen und zu disku
tieren.

Ebenso unerschütterlich bleibt für uns die Verpflichtung, unsere Partei 
immer mehr zu einer großen selbständigen nationalen politischen Kraft 
zu machen, die in der Lage ist, der Arbeiterklasse und dem Volk Italiens 
entsprechend den Lehren Lenins, Gramscis und Togliattis einen Weg zum 
Sozialismus zu weisen, der den historischen, sozialen und politischen Rea
litäten unseres Landes entspricht und dem Beitrag aller anderen Arbeiter
und Volkskräfte offen ist.

Das Problem der demokratischen Erneuerung, des Vormarsches zum 
Sozialismus steht im Mittelpunkt der Wirklichkeit des politischen Kampfes 
in Italien. In den letzten Jahren gab es, wie ihr wißt, große Erfolge in
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